
 

 

Medienmitteilung  

Regio Energie Solothurn plant zukunftsträchtige 

Solar-Anlage an der Aare 

Solothurn, 22. Dezember 2011 – Nachdem sich die Regio Energie Solothurn 
einen Namen als Energie-Beraterin gemacht hat, hin zu nachhaltigen 
ökologischen Lösungen, will sie im 2012 ein sichtbares Zeichen setzen: 
Das Solothurner Energieunternehmen plant eine grosse Solar-Anlage 
beim Firmensitzes, an welcher sich Einwohner beteiligen können. 
 

Seit Jahren engagiert sich die Regio Energie Solothurn im Bereich der 

Nachhaltigkeit und setzt sich dafür ein, dass der Energieverbrauch ihrer 

Kunden mit tauglichen Massnahmen gesenkt werden kann. So hat das 

Energieunternehmen vor wenigen Jahren die Abteilung «Negawatt» 

geschaffen, welche die Ziele der effizienten Energie-Anwendung – die nach 

Fukushima eine noch wichtigere Bedeutung erlangen - konkret annimmt. Sie 

berät ihre Kundschaft und zeigt auf, wie mit gleichviel Ressourcen mehr, oder 

wie der gleiche Energiebedarf mit weniger Ressourcen erreicht werden kann. 

Das Unternehmen stellt seit Anfang 2010 einen kantonal anerkannten 

Energieberater, der in Fragen von Gebäudehülle, Haustechnik, Energieeffizienz 

und Minergie-Standards zur Verfügung steht. 

 

Für’s 2012 beabsichtigt die Regio Energie, ein optisch wahrnehmbares, 

architektonisch ansprechendes und klares Zeichen für umweltschonende 

dezentrale Energiegewinnung zu setzen, d.h. sie will erneuerbaren Strom dort 

produzieren, wo er auch gebraucht wird, mitten in der Stadt. Zusammen mit 

einem innovativen Technologiegeber plant sie den Bau einer modernen, 

adaptiven d.h. auf die Sonne ausgerichtete Sonnenstrom-Anlage beim 

Firmensitz in Solothurn.  



 

 

Top moderne Anlage für höhere Energiegewinnung 
Solothurn drängt sich mit seiner Lage und den äusseren Bedingungen nicht 

ausserordentlich als Standort für Solaranlage auf. Die Lage im Raum 

Ritterquai, direkt an der Aare, ist wegen des Nebels in Herbst und Winter nicht 

optimal. Dennoch nimmt die RES „den aus breiten Kreisen zugespielten Ball“ 

auf und beabsichtigt das Beste aus der Situation mit rund 1000 Sonnenstunden 

zu schaffen und plant den Einsatz einer neuen Generation von Solaranlagen 

unter anspruchsvollen wirtschaftlichen Bedingungen. Die Anlage dürfte nach 

ersten Schätzungen etwas mehr als eine halbe Million Franken kosten.  

 

Mit dem Bau einer solchen Sonnen-Strom-Anlage will die Regio Energie als 

Unternehmen im Besitz der Stadt Solothurn ein „Zeichen“ schaffen, das dem 

Label «Energiestadt» gerecht und den „Gold-Standard“ unterstützen wird. 

Bereits in den vergangenen Jahren hat die RES Solaranlagen realisiert, so 

etwa im vergangenen Jahr beim Stadion des FC Solothurn. Seit dem Ausbau 

der damals 12-jährigen Anlage können dort heute 10‘000 kWh Strom produziert 

werden; die neue Anlage dürfte dies verzehnfachen. Die Regio Energie sieht 

vor, dass sich die Einwohner der Stadt und der nahen Region in geeigneter 

Form beteiligen können. 

Stichwort Energiestadt: 

Das Label Energiestadt ist ein Leistungsausweis für Gemeinden, die eine 

nachhaltige kommunale Energiepolitik vorleben und umsetzen. Energiestädte 

fördern erneuerbare Energien, umweltverträgliche Mobilität und setzen auf 

eine effiziente Nutzung der Ressourcen. Das Label «Energiestadt» wird durch 

die unabhängige Kommission des «Trägervereins Energiestadt» verliehen. Bis 

Ende 2012 haben 284 Städte und Gemeinden das Label erhalten. 

Mehr unter www.energiestadt.ch 
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